
Wir freuen uns, dass Sie sich für unsere 
Stellenausschreibung interessieren. 

 
 

Warum Sie als Ärztin oder Arzt bei uns arbeiten sollten: 
 

Wir bieten Ihnen 

 

 Zeit für die Patientinnen und Patienten: Der Maßregelvollzug hat keine 
Krankenkassen als Kostenträger, mit denen man verhandeln muss und 
deswegen Zeit am Patienten verliert. Aufgrund der langen 
Unterbringungsdauer kann man sich gut mit Patienten auseinandersetzen, sie 
kennenlernen und gezielt fördern.  
 

 Eine gute Einarbeitung unter fachlicher Supervision ist selbstverständlich, 
zumal kaum jemand Vorerfahrungen in der Forensik aufweisen kann.  
 

 Kooperative Zusammenarbeit aller Berufsgruppen: deliktorientiert und 
haltgebend im Netzwerk 
 

 Kostenlose Teilnahme an internen und externen Fortbildungen, 
Qualifikationsmöglichkeiten und Fachtagungen 
Den dissozialen, suchtmittelabhängigen Straftäter mit Psychose finden Sie in 
keinem Lehrbuch oder einer Leitlinie. Deshalb sind Fortbildungen zwingend 
erforderlich und werden von uns gefördert. Hauseigene Fortbildungen sind 
oftmals bei der Ärztekammer CME-zertifiziert.  
 

 Geregelte, familienfreundliche Arbeitszeiten mit selten anfallenden 
Überstunden bei vollem Ausgleich (auch für Wiedereinsteiger oder 
Teilzeit, wenn Sie Kinder haben) 
 

 Balintgruppen, Supervision 
Wer therapeutisch tätig ist, sollte zur eigenen Psychohygiene, aber auch 
Fortbildung eine Supervision in Anspruch nehmen. Wir bieten Ihnen 
verschiedene Formen wie Balint, Team- oder Einzelsupervision kostenfrei und 
während der Arbeitszeit an. 
 

 Möglichkeit zur Erstattung von Gutachten in Nebentätigkeit 
Wenn Sie Interesse haben, können wir Ihnen Gutachten vermitteln und diese 
auch supervidieren.  
 

 Beurlaubung für die Rotationszeiten im Rahmen der Facharzt-
weiterbildung 
Wir sind an einer langen Zusammenarbeit interessiert, weswegen wir uns 
freuen, wenn Sie nach Ihrer Facharztausbildung wieder zu uns zurückkehren.  
 

 Stelle im öffentlichen Dienst 
 



 Vergütung nach TV-L Sonderregelungen für Ärztinnen und Ärzte an 
Unikliniken bei 42 Wochenstunden, Teilzeitarbeit ist möglich  
 

 Fortbildung in notärztlicher Grundversorgung als Vorbereitung für 
Nachtdienste (für Ärztinnen und Ärzte) 
 

 Weiterbildungsberechtigung im Fach Psychiatrie und Psychotherapie für 
ein Jahr 
 

 Weiterbildungsberechtigung im Fach Innere Medizin für ein halbes Jahr 
 
 

 
 

Und Ihre Bedenken? 
 
Die meisten Menschen, die erstmalig mit der forensischen Psychiatrie konfrontiert 
werden, äußern Ängste vor Übergriffen durch Patientinnen und Patienten. Dies sind 
jedoch seltene Ereignisse. Der professionelle Umgang mit der Destruktivität der uns 
anvertrauten Menschen stellt bereits einen Baustein zum Schutz vor Übergriffen dar. 
Andere Strukturen sind etwa die regelmäßigen Team- und Fallbesprechungen, in 
welchen positive und negative Entwicklungen von Patienten kommuniziert werden, 
so dass wir sehr genau wissen, welche Verhaltensweisen wir zu erwarten haben und 
unser Verhalten darauf einstellen können. Ergänzend haben wir bauliche, 
organisatorische und strukturelle Sicherungsmaßnahmen. 
 
Wenn Sie unsicher sind, ob Sie sich bei uns bewerben sollten, so bieten wir Ihnen 
auch die Möglichkeit, unsere Klinik im Rahmen einer Hospitation kennenzulernen. 
 

 
 
 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. 
 
 
Dr. Dirk Hesse 
Ärztlicher Direktor 


